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Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Berichtsantrag | Arbeitssituation in der Ausländerbehörde 

 

Beschlussvorschlag 

Die Stadtvertretung beschließt: 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, auf der nächsten Sitzung der Stadtvertretung unter 
Beantwortung der beigefügten Fragen, umfassend über die aktuelle Arbeitssituation in der 
Ausländerbehörde der Landeshauptstadt Schwerin, veranlasste Maßnahmen zur 
Problemlösung und genutzte Handlungsoptionen zu berichten. 
 

 

Begründung 

Die Aussagen von Dezernent Horn laut Pressemitteilung der Landeshauptstadt Schwerin 
vom 1.08.2023 zur Arbeitssituation in der Ausländerbehörde, die bestehenden 
Personalprobleme / unbesetzter Stellen und eingeschränkten Öffnungszeiten haben zu 
Diskussionen und Fragen geführt. 
 
Unklar ist, wie und bis wann die mitgeteilten Probleme unter Federführung von 
Oberbürgermeisters als verantwortlichen Chef der Stadtverwaltung in Zusammenhang mit 
Dezernent Horn spätestens gelöst werden sollen. Die Stadtvertretung ist umfassend zu dem 
Thema zu informieren, um zu schauen und seitens der Stadtvertretung zu beraten, wie auf 
die Dezernent Horn öffentlich gemachte Situation ggf. zu reagieren ist. 
 
Aktuell ergeben sich zur mitgeteilten Arbeitssituation in der Schweriner Ausländerbehörde 
verschiedene Fragen (siehe Anlage) die es zu beantworten sind.  
 
Um einerseits die Probleme in der Ausländerbehörde zu lösen und gleichzeitig seitens des 
„Arbeitgebers Stadtverwaltung“ die bestehenden Fürsorgepflichten für die Gesundheit der 
Beschäftigten der Verwaltung umfassend Rechnung zu tragen und die Attraktivität der 
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Arbeitsplätze in der Ausländerbehörde im Sinne einer vollständigen Besetzung zu fördern. 
 

 

über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt: --- 
 
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt: --- 
 
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen: --- 
 
 

 nein 
 
 
 

Anlagen: 
 
Fragenkatalog 
 

 
 
gez. Dennis Clasen 
Mitglied der Stadtvertretung (ASK) 
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